
Subventionen der Stadt Wien .

Auch heuer haben sich wie in den früheren Jahren zahlreiche

humanitäre und kulturelle Vereine und Institutionen an die Stadt Wien mit

dem Ersuchen um Gewährung einer finanziellen Unterstützung gewendet . Hit

den von Bürgermeister Richard Schmitz kürzlich bewilligten Subventionen

hat die Stadt Wien im Jahre 1937 bisher insgesamt rund 5^ 5 « 000 Schilling

aufgewendet . Hach den Betätigungsgebieten aer einzelnen Vereinigungen und

Institutionen entfielen hievon auf Kunst rund 63 * 800 Schilling,auf Wissen¬

schaft und Bildung rund I39 . OOO Schilling,auf Jugendfürsorge 13I1 . 000 Schil¬

ling , auf humanitäre Einrichtungen 65 . 800 Schilling,auf Sportföröerung rund

75 . OOO Schilling und der Rest auf verschiedene sonstige Zwecke . Selbstver¬

ständlich konnten nur solche Vereine und Institutionen subventioniert wer¬

den,die ihre Gesuche rechtzeitig eingebracht haben und die Gewähr dafür

bieten,dass der bewilligte Betrag zweckentsprechend und im Sinne der Inten¬

tionen der Stadtverwaltung verwendet wird.

Aus der Reihe der im Laufe des Jahres bewilligten Subventionen

seien hervor gehoben:
Auf dem Gebiete der Kunst : Die Genossenschaft der bildenden

Künstler,die Wiener Sezession,Gesellschaft der Musikfreunde,Wiener Konzert¬

haus , Oesterreichische Kunststelle,Zentralverein der Architekten Oester¬

reichs ;
auf wissenschaftlichem Gebiete und im Bilaungswesen : Volkshoch¬

schule Wien - Volksheim , Volkshochschule Alsergrund,Verein Volkslesehalle,

Katholischer Bibliotheks - una Leseverein,Verein Zentralbibliothek,Wiener

Volksbildung sh aus Urania , Oesterreichisc -hes Institut für Bildstatisti &^ TGeh-

nisches Museum für Industrie und Gewerbe,Förderung einer kritischen Neuaus¬

gabe der Werke Grillparzers;

Jugendfürsorgeeinrichtungen : Oesterreich ! sches Jungvolk,Erster

Wiener Ferionkolonien - Spar - una Untorstützungsverein,Katholischer Waisenhilfs*

vorein , Verein . Ferienhort für bedürftige Mittelschüler,Verein Kinüerschutz-

stationen,Reichsverband der katholischen Mädchenverein © ,Verein “ Frohe

Kindheit “ ,Marlancum - Mittolschülorheim,St . Josefs Kinderspitalvorein,Jugend

in Not,Jugend ohne Heim;

Humanitäre Vereine und Institutionen : V . E *-Werk Neues Loben,

Verein Hauskrankonpflege,Verein Akademikorhilfe,Verband der christlichen

Hausgehilfinnen,Vereinigte Fürsorge für Obdachlese,Arme und Kranke,Soziale

Gerichtshilfo für Erwachsene,Schwesternschaft “ Caritas soziales “ ,Verein zur

Errichtung und Erhaltung der I . Wiener Suppen - und Tooanstalt,Erste öster¬

reichische Krüppolarboitsgemoinschaft,Kreuzer Verein zur Unterstützung con

Wiener Gewerbslouton,HerzStation,Hauskrankonpflege,Roichanstalt für Müttor-

und Säuglingsfürsorge,Wiener Freiwillige Rottungsgosollschaft;
auf dem Gebiete des Sportwosens : Oester - oichisbhor Hauptverband

für Körp o r sport,Chris 11ich - d0ut s c h e Turne r s c ha ft,Winter sportunfa11ui0n s t.

Fort sotzung der Schnee sä ube rungs arbeite n.

Der städtische Strassonroinigungsbotriob nahm heute früh neuer¬

lich 2 . 636 Schnoeschauflor auf und verwendete sie zusammen mit mehr als * . j

l . ooo Mann des eigenen Personals zur Fortsetzung der Schnocabräumungsarbci-

ton . Ausserdem wurden hiofür 3 Autosohneopflüg0,loL , Pferdeschneepflüge,lo
Lastkraftwagen und 21 zwoispännigo Fuhrwerke in den Dienst gestellt.
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